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Mein Bönningstedt sagt DANKE!

Ihr habt gewählt, und wir bedanken uns herzlich für Euer Vertrauen! Ihr 
habt uns 38,5% der Stimmen gegeben und damit sogar sieben Sitze in der 
Gemeindevertretung beschert! Das sind 9,4%-Punkte mehr als 2013 und 
sage und schreibe 33,4% mehr absolute Stimmen. Wir sind begeistert!

In den Wahlbezirken Nord und Mitte konnten wir jeweils als stärkste Partei 
abschneiden, was ein unglaubliches Ergebnis ist!!!
Lediglich in Süd unterlagen wir der BWG sehr deutlich, was wir vor allem 
auf die Unsicherheit der Anwohner im Hinblick auf das neugeplante Bau-
vorhaben (Aldi und Drogeriemarkt) an der Kieler Straße zurückführen. Der 
Bürgermeister hatte seine Meinung zu dem Bauvorhaben im April ja noch 
kurzfristig geändert und damit die Beschlüsse der Gemeindevertretung in 
Frage gestellt.

Du möchtest mehr über uns erfahren? Besuch uns virtuell auf www.mein-bönningstedt.de. Oder triff uns persönlich auf der nächsten Gemeinde-
vertretersitzung am 21. Juni um 19.30 Uhr.

Wir möchten wissen, was Du über das Dorf denkst, welche kleinen und großen Fragen oder Sorgen Du hast. 
Wenn Du akuten Gesprächsbedarf hast, mach es wie die anderen und komm direkt auf uns zu. 
Das Team der CDU Bönningstedt ist persönlich für Dich da:
Per Email:         hallo@mein-boenningstedt.de 
Per Telefon:     040/ 556 75 27
Das Team der Initiative für Bönningstedt: Rolf Lammert, Björn Kass, Andreas Heidorn, Kai Fleßner, Ahmed El-Wakil, Ilse Bartsch, Pitt Neukirchner, Max Kommorowski, André 
von Appen, Arne Hansen, Jörk Krumwiede, Gerhard Seligmann, Olav Diers, Berit Adams, Andreas Lentz, Tim Bunge, Martina Kaddatz, Sandra Gebert-Gätgens, Silvia Schwarz, 
Kristin Untelhuber, Jan Lüder 

Du findest diesen Newsletter interessant? Registriere Dich für unseren E-Mail-Newsletter! Einfach auf unserer Homepage www.
mein-boenningstedt.de registrieren, und Du bist im Verteiler.
Komm in Kontakt mit uns. Wenn nicht sofort, dann morgen, übermorgen oder oder oder. Schneide Dir diesen Kasten aus und hänge ihn an Deinen 
Kühlschrank, über Dein Bett, an den Badezimmerspiegel und notiere Deine Gedanken:

Diese Wahlergebnisse beflügeln uns, und jetzt freuen wir uns darauf, unsere zahlreichen Ideen in die Realität umzusetzen. 
Weiter geht es jetzt zunächst mit der sogenannten konstituierenden Sitzung der neuen Gemeindevertretung am 21. Juni um 19.30 Uhr. Dort treffen 
sich die neuen Gemeindevertreter zum ersten Mal, wählen den Bürgermeister und legen die Besetzungen der Ausschüsse fest.

Unsere Mühlen mahlen allerdings schon jetzt: Wir haben uns bereits zusammengesetzt und eine Nachlese zum Wahlkampf gemacht: Was war gut, was 
können wir für die Zukunft lernen. 
Darüber hinaus haben wir schon wieder ein paar Abende verbracht, um die Prioritäten unserer zukünftigen politischen Arbeit festzulegen: Für welche 
Punkte unseres Wahlprogrammes wollen wir in welcher Reihenfolge kämpfen. Was können wir schnell umsetzen, welche Themen müssen wir ausgiebig 
mit den anderen Parteien diskutieren?
Wir halten Euch auf www.mein-boenningstedt und über unseren Email-Newsletter und auf diesem Wege weiterhin auf dem Laufenden!

Viel Spaß beim Lesen, Euer Team der CDU Bönningstedt
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www.mein-boenningstedt.de --- hallo@mein-boenningstedt.de --- 040/ 556 75 27

Meine Wünsche und Ideen für Bönningstedt:

Dein Kontakt 
zu uns per Klick 
auf Dein Handy:
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Die Bönningstedter Gemeindevertretung besteht aus 17 Mitgliedern. Mit Eurer Wahl habt Ihr bestimmt, wer in der Gemeindevertretung sitzt: Jeweils 
sieben Vertreter von der CDU und der BWG und drei von der SPD. Die Gemeindevertretung trifft die wesentlichen Beschlüsse für Bönningstedt. 
Die Vorarbeit zu den Beschlüssen geschieht in den sogenannten Ausschüssen. Aktuell gibt es drei Ausschüsse: „Bauwesen und Umweltschutz“, „Schule, 
Sport, Kultur, Jugend und Senioren“ und „Finanzen“. In den Ausschüssen sitzen sowohl Gemeindevertreter als auch einige weitere, sogenannte „bürgerli-
che“ Mitglieder aus den Fraktionen. Welche Ausschüsse es in der neuen Wahlperiode geben wird und wie viele Personen ein Ausschuss umfasst, wird am 
21.6. in der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung festgelegt.

Alle Termine erfahrt Ihr immer auf unserer Homepage www.mein-boenningstedt.de unter „Aktuelles“. Kommt vorbei und schaut Euch unsere Arbeit in den 
Ausschüssen und in der Gemeindevertretung an. 

Und diese sieben Menschen aus der „Initiative für Bönningstedt“ sind für Euch die nächsten fünf Jahre in der Gemeindevertretung: 

Erfahrt mehr über Eure Gemeindevertreter auf unserer Homepage www.mein-boenningstedt.de. Bei Fragen, Ideen und Wünschen erreicht Ihr sie gerne 
per Mail unter hallo@mein-boenningstedt.de.
Am 21. Juni trefft Ihr sie persönlich bei der ersten Gemeindevertretersitzung.

Alle Termine zu den Sitzungen der Gemeinde und Ausschüssen findet Ihr immer aktuell auf www.mein-bönningstedt.de.
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Öffentlicher Teil:
• Neubauvorhaben Kieler Straße / Fromme (Aldi & Drogeriemarkt): Mit 4 zu 3 Stimmen wurde der Antrag der Bündnis 90/ Die Grünen angenom-

men, den bereits in der Gemeindevertretung verabschiedeten Aufstellungsbeschluss aufzuheben. Dies gilt als Empfehlung für die Gemein-
devertretung. D.h. diese entscheidet in der nächsten Sitzung nach der „konstituierenden“ Sitzung (21.6.) über das weitere Vorgehen bei dem 
Bauvorhaben.

• AKN: Es gibt zwei Anträge zum Bahnverkehr Bönningstedt.  
1. Zusätzliche Verbindungen im Nachtverkehr  und 2. weiterer Zugang zum Bahnhof von Süden aus (aus Richtung Dorfstraße). Ein abschließen-
des Ergebnis zu den beiden Anträgen gab es noch nicht, da noch wichtige Informationen zu Kosten, Zuschüssen etc. fehlen.

• Verkehrssicherheit: Bei der nördlichen Ausfahrt von Dehner werden Poller gesetzt, um das dortige Parken von Autos zu verhindern - diese 
schränken die Sicht in die Kieler Straße erheblich ein. 

• Umwelt: Seitens der Stadt Hamburg existiert ein Landesprogramm zum Thema Biotope. Dieser „Biotopverbund“ schließt im Süden von 
Bönningstedt an. Der Ausschuss begrüßt ausdrücklich die Zusammenarbeit. Das Land Schleswig-Holstein wird seine Unterlagen zu dem Thema 
jedoch erst zum Ende diesen Jahres vorlegen, so dass eine abschließende Entscheidung erst dann möglich ein wird.

• Abschied: Willi Werner (Bürger für Bönningstedt) und Resy de  Ruijsscher (Bündnis 90/Die Grünen) wurden aus dem Bauausschuss verabschie-
det. Willi Werner war 27 Jahre kommunalpolitisch aktiv, und Resy wird aufgrund des Nichtantretens der Grünen für diese Wahlperiode leider 
nicht mehr in unseren politischen Gremien vertreten sein. Björn Kass dankte den beiden für die gute 
und konstruktiv-kontroverse Zusammenarbeit und hofft, sie beide weiterhin als interessierte Bürger in 
Sitzungen begrüßen zu dürfen.

Nichtöffentlicher Teil: 
• Zwei Bauanträge nach § 36 BauGB: Hier wurde einmal das gemeindliche Einvernehmen erteilt und 

einmal verweigert. 
• Die Beratungen zur Zukunft des Heidefriedhofes und der Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hasloh wurden aufgrund der neuen Konstellatio-

nen in der Gemeindevertretung vertagt.

Eure neuen Gemeindevertreter der CDU: Neues aus dem Ausschuss für Bauwesen und Umweltschutz (24.5.18)

 Rolf Lammert Björn Kass  Andeas Heidorn Ilse Bartsch

Kai Fleßner Pitt Neukirchner Ahmed El-Wakil

Am 17. Mai 2018 zogen wir verwundert die Augenbrauen hoch. In einem Artikel des Hamburger Abendblattes mussten wir lesen, dass Herr Liske 
von der BWG - seines Zeichens amtierender Bürgermeister in Bönningstedt - verkündet, dass er davon ausgeht, nicht erneut zum Bürgermeister 
gewählt zu werden. Das an sich war selbstverständlich nicht Grund unseres Unmuts, sondern das Statement: „Aber Liske kommt nach eigener Aus-
sage der Abtritt nicht ganz ungelegen. Er sei ohnehin beruflich so sehr eingespannt, dass er das Bürgermeisteramt nicht mehr so hätte ausfüllen 
können, wie es die Bönningstedter von ihm gewohnt seien.“ (Zitat Hamburger Abendblatt, 17.5.2018, S. 25) Puh! Soviel zu verlässlicher Politik. 
Aber keine Sorge. Wir halten, was wir versprochen haben, und werden uns trotz Job und Familie für Bönningstedt einsetzen...

Zu guter Letzt...


